
technische anlage
abwart
eQUIPMENT

Die bestehende die-
sellüftung und hei-
zung (links) wird 
durch moderne an-
lagen ersetzt, im 
vorbereich der tech-
nik hat der abwart 
sein büro eingerich-
tet. IM RECHTEN WER-
DEN MATERIALPROBEN 
SOWIE EXKURSIONSE-
QUIPMENT GELAGERT. 
ZUDEM BEDINDET SICH 
HIER EINE GARDEROBE 
MIT DUSCHEN. 

EMPFANG / Security

Die security DER AN-
LAGE WIRD DIREKT NE-
BEN DEM HAUPTEIN-
GANG EINQUARTIERT, 
sie hat somit einen 
optimalen blick auf 
den eingangsbereich. 
AM EMPFANG WER-
DEN NEUANKOMMENDE 
GEOLOGEN FORSCHER 
AUS ALLER WELT UND 
PENDLER AUS BEGLI-
NGEN ODER NÄFELS 
EMPFANGEN.

hALLE / lIFTSTOLLEN

DIE HALLE IST ÜBER-
GANG ZWISCHEN DER 
FORSCHUNGS ANLAGE 
UND DEM LIFTSTOLLEN 
WELCHER DIE NUTZER 
ODER PENDLER IN DEN 
AUSSICHTS-, WOHN -
UND NAHERHOLUNGS-
BEREICH DER GUGGER 
TERRASSE iN beglin-
gen GELEITET. NOTAUS-
GANG VORHANDEN. die 
forschung wird hier 
zusätzlich durch ei-
nen security posten 
gesichert.
Der zugangsstollen 
zur halle dient zu-
sammen mit der Lif-
terschliessung auch 
als ausstellungs-
bereich der geolo-
gieforschung und 
bildern der hauptü-
berschiebung.

HAUPTRÄUME

IM VORDEREN TRAKT 
BEFINDET SICH EIN KLEI-
NER ESSAAL UND KÜ-
CHE MIT KIOSK. SOWIE 
EINE LOUNGE FÜR DEN 
EMPFANG  VON BESU-
CHERN. Administra-
tive arbeiten werden 
hier vom büroper-
sonal erledigt. DER 
HINTERE TRAKT DIENT 
FORSCHERN ALS LESE 
UND RUHERAUM, DIE-
SER RAUM IST NUR 
FÜR FORSCHER DES 
GEOPARKS ZUGÄNG-
LICH UND HAT EIN HÖ-
HERES SICHERHEITS-
KONZEPT, DA IN DER 
INTERNEN BIBLIOTHEK 
VIELE GEOLOGISCHE 
FORSCHUNGSARBEITEN 
UND EIN GROSSTEIL 
WERTFOLLER GEO-
LOGISCHER ORIGINAL 
WERKE DES EIDGE-
NÖSSISCHEN GEOLO-
GISCHEN AMTES GELA-
GERT WERDEN.

fORSCHUNGSRÄUME
MESSSTATIONEN

Natürlich- und expe-
rimentelle gesteins 
Verformungen und 
g e b i r g s v e r f o r -
mungsProz esse , 
T h e r m o - t e k t o -
nischen Modellie-
rung werden hier 
erforscht. hier BE-
FINDEN SICH SENSIBLE 
GERÄTE ZUR ERFOR-
SCHUNG UND ANALYSE 
GEOLOGISCHER MA-
TERIALIEN. FORSCHER 
UND STUDENTEN VIE-
LER HOCHSCHULEN 
FINDEN HIER EINEN GE-
EIGNETEN PLATZ IHRE 
UN T ERSUCHUNGEN 
DURCHZUFÜHREN (wie 
z.b. die Vorhersage 
und geometrische 
Modellierung von 
geologischen Struk-
turen). IN DEN EHEMA-
LIGEN GESCHÜTZSTEL-
LUNGEN BEFINDEN SICH 
PAUSEN ODER SEMI-
NARRÄUME INKLUSIVE 
ANGEHÄNGTEN FREI-
LUFTBALKONEN UND 
TOILETTENANLAGEN.

MESSSTATIONEN
PROFESSORENBÜROS
TOILETTENANLAGEN

IN DEN EHEMALIGEN 
GESCHÜTZ UND BEOB-
ACHTUNGSSTELLUN-
GEN BEFINDEN SICH 
AUCH HEUTE WIEDER 
VERMESSUNGSGERÄTE 
WELCHE DIE VERSCHIE-
BUNGEN IM ALPEN-
MASSIV ERKENNT UND 
ANALYSIERT. ZUDEM 
BEFINDEN SICH HIER 
KLEINERE LABORRÄU-
ME.

rOHSTOFFLAGER
ERSTZTEILE 
Server / Datenbank

Konzeptbeschrieb

die berge zwischen rhein, seez-walensee und lindth 
werden als glarneralpen zusammengefasst. 
die glarneralpen und insbesondere die glarner 
hauptüberschiebung sind seit dem 19. jahrhundert 
gegenstand intensiver erdwissenschaftlicher 
forschung. es gibt jedoch keine forschungs- oder 
lehranstalt. die glarner hauptüberschiebung ist 
kandidat für das unesco weltkulturebe. 1999 er-
folgte der startschuss des projekts geopark sar-
ganserland-walensee-glarnerland. die schwer-
punkte liegen in den bereichen tourismus, bildung 
und forschung.
dieses projektkonzept beruft sich auf die organi-
sation geopark und soll ein einzigartiges geolo-
gieforschungszentrum beherbergen. die ehmealige 
bunkeranlage beglingen wird zum grössten geo-
logieforschungszentrum der schweiz umgebaut. 
mitten im fels sollen forscher aus aller welt 
die geologie des glarnerlandes und allgemeine 
geologische studien untersuchen. die wichtigs-
te geologiebibliothek der eth zürich bekommt ein 
neues zuhause. das anliegen, wissen und informati-
onen über die geologie zu bündeln existier seit der 
gründung der organisation geopark. das projekt 
soll die bevölkerung auf dieses unglaubliche na-
turphänomen aufmerksam machen. die anlage ist 
optimal gelegen, am fusse der hauptüberschie-
bung mitten im fels. ein einzigartiges räumliches 
gefühl, geologen forschen im gestein, so sollte 
es au sein. back to the roots. um den forschern 
ein optimales umfeld zu bieten wird mittels eines 
liftstollens die terrasse gugger-beglingen er-
schlossen. auf dieser terrasse befinden sich un-
terkünfte, seminarbereiche und freizeitangebote 
für forschende und geben einen einzigartigen blick 
auf die glarneralpen, ein naherholungsgebiet son-
dergleichen. die anlage soll zudem auch für an-
wohner und touristen als bindeglied zwischen 
mollis-näfels und beglingen fungieren und die ge-
biete verknüpfen.

Hauptüberschiebung

Naherholung

Forschung

Mollis näfels

Sbb

Aussicht

Situation naherholungsgebiet
parzelle nr. 688 / landwirtschaftszone
müsste umgezont werden. standort sehr günstig, 
verknüpfung beglingen-naherholungsgebiet-nä-
fels-mollis gewährleistet.

Schnittschema
Geopark

grundrissschema
naherholung
Überlagerungskonzept

EG
Empfang
bar rest.
seminar

1.og
6 zimmer
lesen
bad

2.og
büro 
gr. halle
terrasse

3.og
3 zimmer
massenschlag
wellness

ug
zugang lift
technik

Liftstollen

Liftstollen
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Sargans

Flims

mollis 
näfels

GR 14%

Gl 39%

sg 47%

Glarner 
hauptüberschiebung

Standort Glarner 
hauptüberschiebung

Forschung

vorderbeglingen

hinterbeglingen

forschung
loch

näfels

Halle/forschung

Mollis/Näfels
Stollen

Zentrum/Beglingen

Aussicht

liftstollen
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